
Europäische kimWsv.
/ Provinz Brandenburg.

Britz. Ein schwerer Betriebsun-
fall hat sich auf dem Kabelwerk Ober-
spree der Allgem. Elektrizitäts-Gesell-

ak Ein 58 Jahre alter Zim-

nach Hause und fing mit seiner kran-
ken Frau, die Wirthschaftsgeld von
ihrem Manne verlangte, Streit an.
Als der 22jährige Sohn für die Mut-

stieß es dem Sohne mit solcher Wucht

Thäter ist verhaftet. Ebenfalls hat ein
Arbeiter Grünberg seine Frau so ge-

Patentamts.
Friedrichshagen. Das Fest

der diamantenen Hochzeit feierte Au-

delberg. Der Jubelbräutigam ist 90,
die Jubelbraut 83 Jahre. Beide Ehe-

Ahorn - Weg 7.
Provinz Ostpreußen.

Königsberg. Die Feier seines
LSjährigen Bestehens beging das be-

bengefchäft von Jons Cronqwist auf
dem Paradeplatz. Professor Dr.
Ernst Heymann, der Vertreter des

Barten stein. In St. Borken
erschoß sich der Besitzersohn Robert

Teschin.

letzungen.

Preußis ch-F riedland. Der
Ardeitcr August Kathke von hier wur-

steil ansteigende Scheunenstraße hin-

Tho r n. Der sieben Jahre alte

Stettin. Im Jähzorn hat der

geselle F. Bullerjahn den Arbeiter
Paul Melke durch einen Messerstich
in die Schläfe derart verletzt, daß in-
zwischen der Tod des M. eingetreten
ist. In der kleinen Reglitz wurde
die Leiche eines gut gekleideten Man-

Altda m m. Zwei Arbeiter, Rau-

nen Stelle zu «iahe und beide versan-
ken in die Tiefe. Die Verunglückten
retteten sich, jedoch verschied bald da-

Boldt wurde hier vor kurzer Zeit
überfahren und schwer verletzt. In der
Krankenanstalt Bethanien zu Stettin
erlo» «r seinen Verletzungen.

Grimmen. Die Ehefrau des
Dachdeckermeisters M. Ritfchel wurde

nommen. daß d,e Frau verunglückt

Labes. Fabrikbesitzer Rathsherr

300
"" "t-geschenk von

Kiel. Gestorben im 80. Lebens-
jahre ist hier der am l. Oktober 1899

fahrt befindliche Pächter des Hofes

Wilster. In dem von Kauf-

Otto Woilschak. Der Mann soll sich

nen Geist auf.
Ostrowo. Durch Platzen eines

Gefäßes mit kochendem Walser wurde
das 1> Jahre alte Söhnchen des Ar-

starb.

Kleider halten Feuer gefangen, und die

Schrimm. Im Alter von 102
Jahren starb hier die Wittwe Blum.

Provinz Sachsen.
Magdeburg. Rechnungsrevisor

jähriges Dienstjubiläum.
Deuna. Die Franz Rabe'schen

Eheleute feierten das seltene Fest des

Halberstadt. Auf der Baken-

Motorwagen das Kind des
Arbeiters Strümpel überfahren. Beide
Beine wurden ihm abgefahren; es

bald darauf verstorben.
Kalbe a.,S a a l e. Chemiker Ro-

bert Wand, ein geborener Eichsfelder,

Hildes heim. Die Haussöhne
Diers und Bartels aus Gr.-Lobke, die

Arndt, ist hier im Alter von 92 Jah-

Amtsgericht als Gerichtsfchreiber thä-
tig. Derselbe wurde 1897 vom Amts-
gericht Calenberg nach t'er versetzt.

seiner Ehefrau das Fest der goldenen
Hochzeit.

Wilhelmshaven. Der Sohn
des Zimmermeisters Hinrichs von Alt-

-?r<>vinz Westfalen.
Münster. Der zwölfjährige

Schüler des hiesigen Gymnasiums

Dorstfeld. Auf Zeche ?Dorst-

die Hauer Gustav Schmidt und Hein-
rich Meese, Beide aus Oespel, schwere
Brandwunden erlitten.

Elberfeld. Kreisschulinspektor
des Kreises Mettmann, Schulrath Dr.
Jeltsch, der hier seinen Wohnsitz hatte,

München - Gladba ch. In

Orsoy. Rentner Wilhelm Mis-

Wesel. Der Keifen aus

renden Batterie des Feldartillerie -Re?

wann« ertrunken.
?rc>v>nz Kessen Massau.

Kassel. In der Obersten Gassi
fiel der 17 Jahre alte Sohn Heinrich
des Oekonomen Mike aus Altenbau-

Vilbel b. a. M. Was Kro-

Frankfurts. M. Der 53 Jahre

todt aufgefunden. ist er
durch einen Sturz auf der Treppe ver-

der.
Mitteldeutsche Ktcraten.

Gera. Fabrikant Otto Feistkorn
Frauenverein Hierselbst 230,000 Mark
zum Zwecke der Erbauung eines eige-
nen Heims für die hiesige ?Elisen-
Krippe" übergeben mit der Bedingung,
daß ihm dieses Kapital Zeit Lebens
mit 2 Prozent verzinst, die Krippe vom
Frauenverein losgelöst und ihr die
Rechte einer juristischen Person verlie-
hen werde.

Lehe st en. Das hiesige Städt-

ten die Wohnhäuser des Privatiers
Peetz und des Schieferarbeiters Stii-
ber, sowie die Scheune des letzteren

läuft sich aus etwa 30,000 Mark.
Waltersdo r 112 a. G e r a. Der

dem 16. Jahrhundert.

Mannes alsbald eintrat.
Sachsen.

Dresden. Im Hohnsteiner
Staatsforstrevier wurde ein unbekann-

Erschossenen ist der Mörder Kcirl Geh-

Kleidung ein Fläschchen Gift vorge-
funden wurde. Im 89. Lebensjahre
ist Professor Dr. Karl Gustav Oder-

und in Leipzig. Als Lehrer wie
Schriftsteller hat sich Dr. Odermann

einen Namen gemacht.
Chemnitz. Durch Rauchgase

erstickt ist hier in ihrer Wohnung
Zschopauer Straße 99 die 78jährige
Lehrer.wittwe Karoline Juliane Nie.

dalelbst erstickt auf.

Ingelheim. Auf dem Hofgut
Westerhausen, das Besitzer Opel in

Gutes, Krautert.

Pfiffli n g h e i m. Der 47

Straße Worms - Pfiffligheim als

Wald-Mi ch e l b a ch. Ein be-

sich im hiesigen Manganbergwerke.
Der schon

erlagt

Münche n. Postamtsdireltor Jo-

unglücklichen Fall zog sich die Gemah-
lin des Schriftstellers Freiherr» v.
Stein einen Bruch des Schlüsselbeins

hier, wurde das Ritterkreuz des Franz
Joseph - Ordens verliehen.

Augsburg. Das gemeinfchaft-

Gehirnfchlag getroffen und starb.
/Bamberg. In der Schubert-

brauerei wurden der 19jährige Brauer

Johann Metzner und der 16jährige
Biauerlehrling Gütlein durch Kohlen-
gase getödtet. Sie hatten fahrlässiger-

weise mit einem Kokskorb im Schlaf-
zimmer geheizt.

Erlangen. Die Bierbrauerei-
besitzersehefrau Erlwein wurde in ihrer
Badewanne todt aufgefunden. Nach
dem Ergebnisse der Leichenschau ist sie
im überfüllten Bade eingeschlafen und

??üvt!-n>t>erg.
Giengena. Br. In der Wirth-

schaftshalle der Bahnhof -^Restaura-

Naislachbei Würzbach. In
einer hiesigen Sägemühle gerieth der
verheirathete Säger Fr. Walz beim
Schmieren der Lager in das Räder-

Neckarwe st h e i m. Der 40
Jahre alte Bauer Jacob Stopp wurde
in seiner Mergelgrube von abstürzen-

zugesandt und nach Beendigung der

Dr. Schmid und Stadtschultheiß

richt Hierselbst verurtheilte" den 24

Straßenraub zu 12'/» Jahren Zucht-
die 63 Jahre alte Wittwe Weber mit

die Tiefe, wo er todt liegen blieb.
Hausach. Der verheirathete 70-

jährige Bahnwart I. Eberle, ein Vete-
ran aus den Feldzügen von 1866 und

Zug Offenburg - Hausach in der Ab-
sahrt begriffen war. Das Pferd
übersprang die Barriere, die durch den

Dem Unglücklichen wurden beide Beine
überfahren, fodaß er seinen Verletzun-
gen erlag.

Albersweiler. In die Queich
gestürzt und ertrunken ist die ledige
Elisabeth Bayersdörfer. Ihre Leiche

Wirthschaft kam, zu Fall und blieb
auf der Stelle todt.

Kallstadt. Durch Erhängen
machte hier der 72 Jahre alte Winzer
Heinz seinem Leben ein jähes Ende.

Kssaß-Lstyringen.

Straßbu Der 17jährige

Mensch vor dem Billetschalter. Die

Mann, der Civilkleider trug, den De-
serteur Kurt Böhme vom 27. Artille-
rie - Regiment aus Gonsenheim bei
Mainz. Der Selbstmörder, der de-
sertirt war, wollte in's Ausland flüch-
ten.

Fürstenberg. Lehrer, Küster
und Kantor a. D. Karl Stasseld ver-

schied hier im nahezu vollendeten 87.

brach in der Scherping'schen Möbel-
tischlerei in der Hageböckerstraße aus.
Die Tischlerei und angren-

zen worden und wurde ebenfalls in
kurzer Zeit völlig in Asche gelegt. Bald

Heidm U h l e. Von einem schwe-
ren Unglück wurde die Wittwe Röhlfs
betroffen. Während ihrer Anwesen-heit auf dem Wochenmarkt in Wil-
helmshaven ist ihr Besitzthum bis auf
den Grund niedergebrannt. Telegra-
phisch wurde sie von dem Unglück in
Kenntniß gesetzt. Der Schaden ist
groß, da die Frau nichts versichert hat.

Maslente. In den Fluthen
des Kellersees den Tod gefunden hat
der Zimmermeisler Wolbert von hier.
Seit einiger Zeit wurde er vermißt
und jetzt ist seine Leiche im Schilfe

Ireie Städte.
Bremen. Ein Opfer seines Be-

rufs ist der erste Officier des Argo-
dampfers ?Australia", Wilhelm Kleen

in Thätigkeit waren. Brandinspek-
tor Marx feierte fein 25jähriges Ju-

Feuerwehrofficer und hie-

wurden dem beliebten Geistlichen aus
diesem Anlaß zu Theil.

Schweiz.

seinem 60. Altersjahr.
Bellinzona. Im Alter von 64

Jahren starb Advokat Filippo Bon-

der konservativen Partei.
Fr burg. Es lebt in Gillar-

cus ein Mann, Namens Claude Perif-
set, der das 100. Jahr überschritten
hat. Dekan Raboud ist im Alter

Hiltbrunner im Alter von über 80

Raubmord verübt. Als der That ver-

zu Kerker verurtheilt. Harter starb
im Kerker. Fünf Jahre hat die Gie-
tzinger verbüßt, als sich kürzlich her-

Durch ihren Advokaten hat sie eine
Schadenersatzklage von 18,000 Kronen
eingebracht.

Neulerchenfeld. Das be-
kannte Gasthaus ?zum goldenen Luch-
sen" feierte das 200jährige Jubiläum
seines Bestandes. Ueber dem Ein-
gangsthor des Hauses prangt die Jah-
reszahl 1703, und es ist urkundlich
nachgewiesen, daß um diese Zeit hier

Domänen bewilliat worden.

In der zweiten Kam-
mer des schwedischen Reichstages ist
ein Antrag auf Freihaltung der Ro-

tzen abgelehnt worden. Die Wirkung
des Beschlusses auf den Nobelfonds

binieri - Patrouille den Banditen beim

ihn todt zu Boden streckte. Die Bevöl-

Dcn letzten bekannt gewordenen Raub-
anfall hatte der Brigant in der Nacht
vom S. zum K. Januar «ausgeführt.

verweigert hat!" eine Kugel in den
Rücken.

Im Hofe des Landge»
richtsgefängnisses zu Posen wurde

kürzlich der 30jährige Kutscher Joseph
Balbierz aus Komornik bei Schrodc»

Kinder, hatte die Magd Rosalie Pia»

des Geistlichen die Richtstätte. Das

Zwischenfall vollzogen.
Eine gefährlich« Fahrt

hat kürzlich in Bremerhaven ein neun»

Passagier an Bord hatte. Als bald

Korb gepackt und dann hinunterge-
lassen werden. Unter der sicheren Ob-
hut des Lootfen wurde das Mädchen-
dann wieder nach Bremerhaven zu fei-
in schwerster Sorge um ihr« Tochter
geschwebt hatte.

Welche Gefahren in'Loir-
von Damen drohen, zeigt nachstehende-
merkwürdige Geschichte, die sich vor
einigen Tagen in der Sloanestreet ab»
spielte. Eine in der Nachbarschaft
dieser Straße wohnende Frau, die da-
für bekannt ist. daß sie in der Regel
werthvollen Schmuck an sich trägt,,
ging Nachmittags gegen 5 Uhr durch!
die Straße, als sich ihr ein Mann nä-

herte, der ihr sagte, in ihrer Wohnung

sei plötzlich ein schwerer Krankheitsfall!
aufgetreten, und man habe ihm gesagt,

nach Hause bringen. Die Dame
glaubte ihm nicht und rief «-inen Po-
lizisten herbei, dem sie den Vorgang
erzählte mit der Aufforderung, gegen

den dringend werdenden Fremden ein-
zuschreiten. In diesem Augenblick
trat eine Frau in Krankenpflegerin

Mannes bestätigte und hinter dem
Rücken der lebhaft widersprechenden
Dame dem Polizisten durch Zeigen auf
die Stirn klarzumachen versucht», daß
die Dame geistesgestört sei. Der Po»
lizist machte wirklich schon Anstalten,,
den beiden Leuten zu helfen, die Dame

schaffen, als diese auf den Gedanken
kam, ihn unter heftigem Widerstand
aufzufordern, in ein nahe gelegenes

bekanntes Geschäft zu kommen, wo sie-
sich ausweisen werde. Der Polizist
ging darauf ein, und alle vier betraten-
das Geschäft, wo die dem Geschäfts-
inhaber gut bekannte Dame mit größ-

Capitän Nieten, der Vorsitzende des
Gerichts, das den Todesspruch gefällt
hatte. Punkt 8 Uhr ertönte das Ar-
mefünderglöckchen, und Kohler erschien
unter Vortritt des Geistlichen und be-
gleitet von zwei Wärtern. Der Mörder

meldete sich selbst, indem er mit lauter
Stimme ?Kohler!" rief. Von diesem
Moment bis zu der Festschiiallung

Köhlers auf dem Brett der Guillotine
und dem Herabfaufen des Fallbeiles
verging ein Zeitraum von höchstens 3
Minuten. Der Verurtheilte war auch
wie auf Kommando festen Schrittes
an die Guillotine herangetreten. Zehn
Minuten nach 8 Uhr wurde bereits die
Leiche in einem schlichten, schwarzen,
Sarg fortgefahren.
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